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Kontaktadressen der 
Evang.-ref. Kirchgemeinden im Kanton Schwyz:

Evangelischreformierte Kirchgemeinde ArthGoldau
Türliweg 8, 6414 Oberarth
T +41 41 855 08 10  E sekretariat@refag.ch
I www.refarthgoldau.ch 

Evangelischreformierte Kirchgemeinde BrunnenSchwyz
Alte Kantonsstrasse 8a, 6440 Brunnen
T +41 41 820 31 48  E sekretariat@refbrunnenschwyz.ch
I www.refbrunnenschwyz.ch 

Evangelischreformierte Kirchgemeinde Einsiedeln
Spitalstrasse 9, 8840 Einsiedeln
T +41 55 422 03 56  E sekretariat@refeinsiedeln.ch
I www.refeinsiedeln.ch 

Evangelischreformierte Kirchgemeinde Höfe
Hofstrasse	2,	8808	Pfäffi	 	kon
T +41 55 416 03 33   E info@refkirchehoefe.ch
I www.refkirchehoefe.ch  

Evangelischreformierte Kirchgemeinde Küssnacht
Rigigasse 12, 6403 Küssnacht am Rigi
T +41 41 850 39 47  E sekretariatkuessnacht@refsz.ch
I www.refkuessnacht.ch 

Evangelischreformierte Kirchgemeinde der March
Gartenstrasse 4, 8853 Lachen
T +41 55 451 20 60  E sekretariat@refmarch.ch
I www.refkirchemarch.ch 

Evangelischreformierte Kantonalkirche Schwyz
6403 Küssnacht am Rigi
I www.refsz.ch  E info@refsz.ch

Weitere Informationen und Portraits der Kirchgemeinden, 
siehe www.refsz.ch

«Es sind Begegnungen 
mit Menschen, die das Leben
lebenswert machen.»
Guy de Maupassant



Persönliche Vorabklärung und Motivation
Ist die Entscheidung gefallen, sich freiwillig zu engagieren, sind auf 
persönlicher Ebene Fragen zu klären:
•	 Was	erwarte	und	erhoffe	ich	mir	persönlich	vom	Einsatz?	Was	 

erwarte ich von der Kirchgemeinde und von meinen betreuenden 
Personen	(von	der	Organisation)?

• Aus welchem Grund habe ich mich für Freiwilligenarbeit ent
schlossen?

•	 Welches	sind	meine	Talente?	
•	 Wo	liegen	mein	Interessen?
Hast	du	diese	Fragen	für	Dich	persönlich	geklärt?	Dann	bringe	sie	in	
das Gespräch mit der betreuenden Person der Organisation ein.

Was dürfen Freiwillige von ihrer Kirchgemeinde erwarten? 
• eine Kontaktperson
• Orientierungsgespräch: Art des freiwilligen Engagements, zeitli

cher Umfang, Erwartungen, Kultur der Kirchgemeinde, Rechte und 
Pflichten,	Klärung	von	Kompetenzen	und	Begabungen

• Schnuppermöglichkeit in unterschiedlichen Bereichen der Kirch
gemeinde

• Möglichkeit zum Austausch mit anderen Freiwilligen
• Regelmässiges Standortgespräch mit Rückmeldungen
• Entschädigung für Spesen, Fahrkosten und Weiterbildungskosten
• Aufklärung über Versicherungsschutz für Freiwillige
• Anerkennung und Wertschätzung, Dankesanlässe
• Dossier «Freiwillig engagiert»

Worauf müssen Freiwillige achten?
•	 Verschwiegenheit:	Schweigepflicht	während	und	nach	dem	Freiwil

ligeneinsatz bezüglich vertraulicher Informationen von begleiteten 
Personen.

• Sorgfalt: Wahrung der Privatsphäre, Würde und Integrität gegen
über allen Personen. Einhalten von FreiwilligenReglementen.

• Zusammenarbeit: Teilnahme an Erfahrungsaustausch und Weiter
bildung,	Kooperation	bei	Klärung	von	Konflikten.

Danke, ...
dass Du dich freiwillig 
in unserer Kirche  
engagierst!

Denn:
Ohne freiwillige  
Mitarbeit steht die  
Gesellschaft still –  
und auch die Kirche!

Was ist Freiwilligenarbeit? 

Sie ist ein gemeinnütziger Beitrag an Mensch und Umwelt
•	 Freiwillige	engagieren	sich	über	einen	vereinbarten	und	definierten	

Zeitraum.
• Freiwillige bringen ihre Kompetenzen und Begabungen ein.
• Freiwillige erhalten Anerkennung – jedoch nicht in Form von Geld.

Und:
• Freiwillige sind keine Lückenbüsser.

Freiwilligenarbeit macht glücklich! 

Nimm mit uns Kontakt auf!


